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BAUERN- UND WINZERVERBAND

Sprechtage
Ort Adresse / Sprechzeiten Telefon
Neustadt Martin-Luther-Str. 69, nach Vereinbarung (0 63 21) 92 74 70
Landau Fichtenstr. 38, nach Vereinbarung (0 63 41) 38 16 12
Kaiserslautern Röchlingstraße 1, nach Vereinbarung (06 31) 53 56 70
Alzey Otto-Lilienthal-Str. 4, nach Voranmeldung (0 67 31) 5 1 50 850
Individuelle Termine können jederzeit unter Tel. 0631/5356736 vereinbart werden.

Rechtsberatung 
Alzey Otto-Lilienthal-Str. 4, jeden Mittwoch und Don ners tag von 

12 bis 16 Uhr, nach Vereinbarung
(0 67 31) 5 1 50 850 

Kaiserslautern Röchlingstraße 1, nach Vereinbarung (06 31) 5 35 67 34  
und -35

Neustadt Martin-Luther-Str. 69, montags und mittwochs nur nach 
Vereinbarung

(0 63 21) 92 74 70

Landau Fichtenstr. 38, jeden Mittwoch und Donnerstag ab 13.15 
Uhr, nur nach Vereinbarung 

(0 63 41) 38 16 12

Bad Dürkheim jeden Montag von 13 bis 16 Uhr, nach Vereinbarung (0 63 21) 92 74 71-0

Personaldienstleistung 
GLB Gesellschaft  
für landwirtschaftl. 
Beschäftigung mbH

Bruchstr. 58, 67098 Bad Dürkheim (0 63 22) 94829-15
Fax 94829-29

Alzey Otto-Lilienthal-Str. 4, Geschäftszeiten: Montag bis Don-
nerstag, 8 bis 12.30 Uhr, 13 bis 17 Uhr,  
Freitag, 8 bis 14 Uhr 

(0 67 31) 51 50 850 
Fax -31

Steuer und Buchführung
Landau Fichtenstr. 38 (0 63 41) 38 16 12
Neustadt Martin-Luther-Str. 69 (0 63 21) 92 74 70
Kaiserslautern Geschäftsstelle, jeden Freitag von 8 bis 12 Uhr. Telefoni-

sche Voranmeldung erforderlich!

Mitentscheiden über  
zukünftige Agrarpolitik
Aufruf zu Wahlbeteiligung von BWV-Präsident Eberhard Hartelt 

Liebe Mitglieder des landwirtschaftlichen 
Berufsstandes,

am 9. Juni 2024 finden Europa- und 
Kommunalwahlen statt und ich möch-
te alle Landwirte, Winzer, Landsenio-
ren, Landfrauen und Landjugendliche 
aufrufen, an dieser Wahl teilzunehmen 
und ihr Wahlrecht aktiv auszuüben. 
Gerade für unseren Berufsstand ist es 
wichtig, dass unsere berechtigten An-
liegen in allen Parlamenten, von der 
EU-Ebene bis auf die kommunale Ebe-
ne, gehört werden. 

Die Branche ist enorm  
abhängig von der Politik

Kaum eine Branche ist derart abhän-
gig von der europäischen Politik wie 
die Agrar- und Weinwirtschaft. Ent-
scheidende Weichen, welche die  
Zukunft unserer Unternehmen maß-
geblich beeinflussen, werden auf euro-
päischer Ebene gestellt und national 
umgesetzt. Die geführten Debatten zur 
Ausgestaltung der Gemeinsamen Eu-
ropäischen Agrarpolitik, zum Pflanzen-
schutz- und Naturschutzpaket (SUR + 
NRL) und zum Green Deal zeigen, wie 
unerlässlich es ist, dass die Interessen 
der Landwirte und Winzer im Europa-
parlament vertreten sind. 

Der Bauern- und Winzerverband 
Rheinland-Pfalz Süd e.V. (BWV) be-
kennt sich zu Europa. Der landwirt-
schaftliche Berufsstand hat die europä-

ische Einigung mit angeschoben, 
getragen und gefördert. Leider werden 
aktuell viele historische Errungenschaf-
ten der EU von manchen politischen 
Akteuren wieder in Frage gestellt. In 
Zeiten eines anhaltenden Zulaufs von 

Populisten und EU-Gegnern ist die 
Europawahl deshalb von herausragen-
der Bedeutung. Aber auch auf kommu-
naler Ebene müssen wir uns dafür ein-
setzen, dass in den Kreistagen, 
Stadträten, Verbandsgemeinde- und 
Gemeinderäten praxisorientierte Ver-
treter sitzen, die Verständnis haben für 
den landwirtschaftlichen Berufsstand 
und dessen Belange ernst nehmen. Im-
mer wieder gibt es in diesen Gremien 
Entscheidungen, von denen wir Land-
wirte und Winzer vor Ort in besonde-
rem Maße betroffen sind.

Stimme abgeben um  
den Wohlstand zu erhalten

Als Bürger einer freien, friedlichen 
Europäischen Union hat man nicht nur 
das Wahlrecht, sondern auch die unge-
schriebene Pflicht seine Stimme abzu-
geben, um die Grundrechte unserer 
Gesellschaft und unseren erreichten 
Wohlstand auch in Zukunft zu erhalten. 
Geben Sie daher am 9. Juni 2024 Ihre 
Stimme an die Parteien und Kandida-
ten ab, von denen Sie überzeugt sind, 
dass sie Ihre Interessen als eigenverant-
wortlich handelnde Unternehmer am 
besten vertreten und gleichzeitig für 
europäische Werte einstehen.

Ihr 
Ökonomierat Eberhard Hartelt,

Präsident Bauern- und Winzerverband 
Rheinland-Pfalz Süd e.V.

Für die anstehenden Europa- und Kommunalwahlen ist eine hohe Beteiligung des Be-
rufsstandes wichtig.  Foto: Pixabay


